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Gemeinderatssitzung vom 11. März 2026
Prüfberichte und  
Rechnungsabschluss 2025
Der Prüfungsbericht der BH Urfahr-Um-
gebung zum 1. Nachtragsvoranschlag 
2025, die Prüfberichte des Prüfungs-
ausschusses vom 3. und 24. Februar 
2026 sowie der Rechnungsabschluss 
für das Finanzjahr 2025 wurden ein-
stimmig zur Kenntnis genommen.

Voranschlag für das Jahr 2026 
und mittelfristige Ergebnis- und 
Finanzplanung 2026–2030
Unter Einhaltung der Härteausgleichs-
kriterien des Landes OÖ wurde das 
Budget 2026 in Höhe von rund € 8,33 
Mio. samt fünfjähriger Budgetvorschau 
einstimmig beschlossen.

Aufnahme eines Kassenkredites 
gemäß § 83 Oö. Gemeinde
ordnung
Der Kassenkredit zur rechtzeitigen 
Leistung von Auszahlungen aus der lau-
fenden Geschäftstätigkeit wurde nach 
Ausschreibung an die Raiffeisenbank 
Gramastetten Rodltal eGen als Bestbie-
ter vergeben.

Erweiterung Bonus-Schwimmer-
Angebot für das Freibad Waxen
berg sowie Anpassung der Ba-
deordnung für beide Freibäder in 
Oberneukirchen und Waxenberg
Aufgrund des großen Zuspruchs in 
Oberneukirchen in der vergangenen 
Badesaison wurde nach Evaluierung 
auch für das Freibad Waxenberg die 
Einführung eines Bonus-Schwimmer-
Angebotes ab der heurigen Badesaison 
einstimmig beschlossen. Zugleich 
wurde auch die Badeordnung für beide 
Freibäder angepasst.

Sanierung Ledererstraße mit 
Breitbandausbau
Bis Mai erfolgt mit der Sanierung 
der Ledererstraße eine notwendige 
Modernisierung der Infrastruktur in 
diesem Bereich. Zugleich erfolgt eine 
Überprüfung der Einbauten und die 
Verlegung der Leerverrohrung für 
schnelles Glasfaserinternet. Zur Erhö-
hung der Verkehrssicherheit wurde ein 

eigenes Verkehrsprojekt vom ZT-Büro 
Machowetz & Partner aus Linz erstellt, 
in dem auch das geplante neue Wohn-
bauprojekt am Areal des alten Bauhofs 
mit ausreichend Parkplätzen beim 
Kindergarten und Arzt berücksichtigt 
sowie eine durchgängig gesicherte 
Gehsteigführung und ein gefahrloser 
Ein- und Ausstieg beim Kindergarten-
kindertransport gewährleistet wird. 
Das Bauprojekt wurde den betroffenen 
Anrainern in einer Informationsveran-
staltung am 4. März im Gemeindesaal 
präsentiert und der aktuelle Stand den 
Mitgliedern des Gemeinderates zur 
Kenntnis gebracht.
HINWEIS: Die Gemeinde ersucht um 
Verständnis, dass es im Zuge der Bau-
durchführung zu Beeinträchtigungen 
kommen kann und steht für Rückfragen 
jederzeit gerne zur Verfügung.

Rahmenvereinbarung mit A1 
Telekom zum Glasfaserausbau in 
Oberneukirchen
Die Vereinbarung über die Rahmenbe-
dingungen und Wiederherstellungsvor-
gaben im Zuge des Glasfaserausbaues 
mit der A1 Telekom Austria wurde 
einstimmig beschlossen.

Hutchison Drei Austria GmbH: 
Vereinbarung für die Mitbenüt-
zung der bestehenden Strom-
leitung zur Turmbeleuchtung in 
Waxenberg 
Eine neue Strombezugsvereinbarung 
zum Betrieb der Sendeanlage am 
Burgfried auf der Burgruine Waxenberg 
mit der Firma Hutchison Drei Austria 
GmbH, 1210 Wien, wurde bestätigt.

Prozessbegleitung Agenda.
Zukunft: Auftragsvergabe des 
Follow-up-Prozesses
Ziel ist es, aufbauend auf unserem 
„Zukunftsprofil 2025“ ein neues „Zu-
kunftsprofil 2033“ mit Schwerpunkt-
projekten und Maßnahmen gemeinsam 
mit der Bevölkerung zu erarbeiten, um 
unsere Gemeinde aktiv zukunftsfähig 
zu gestalten. Die Prozessbegleitung er-
folgt durch die SPES Zukunftsakademie 
in 4553 Schlierbach. Der vom Land ge-

förderte Auftrag in Höhe von € 19.200,–  
wurde einstimmig angenommen.

Neuvermessung Bildungs
einrichtung Waxenberg
Für den Bereich rund um die Bildungs-
einrichtung Waxenberg wurde die 
grundbücherliche Durchführung der 
neu vermessenen Teilungspläne gemäß 
§§ 15 ff Liegenschaftsteilungsgesetz 
beim zuständigen Bezirksgericht ver-
anlasst.

Anpassung der Feuerwehr-Ge-
bührenordnung und Feuer-
wehr-Tarifordnung 2026
Gemäß Schreiben vom Amt der Oö. 
Landesregierung wurde mitgeteilt, 
dass aufgrund von Kostensteigerungen 
sowohl die Gebührenordnung als auch 
die Tarifordnung entsprechend ange-
passt werden sollen. Die überarbeitete 
Gebührenordnung und Tarifordnung 
wurden einstimmig beschlossen.

Hort Oberneukirchen und 
Waxenberg, Lebenshaus 
Oberneukirchen
Die Abrechnungen für das Betriebsjahr 
2025 wurden einstimmig zur Kenntnis 
genommen.

Kindergarten Oberneukirchen 
und Waxenberg – Vertragsnach-
träge der Arbeitsübereinkom-
men und der Betriebsführungs
verträge
Gemäß den kirchenrechtlichen Vor-
gaben im Bereich Jahresabrechnung 
wurden die bestehenden Verträge 
aktualisiert und Vertragsnachträge 
beschlossen.

Sanierung und Erweiterung des 
Kindergartens Oberneukirchen – 
Auftragsvergabe
Die Kindergarteneinrichtung in Höhe 
von € 164.573,50 exkl. USt. abzüglich 3 
% Skonto wurde einstimmig an die Fir-
ma Resch Möbelwerkstätten GesmbH, 
4160 Aigen-Schlägl, vergeben. Die 
Generalsanierung und Erweiterung des 
Kindergartens liegt damit weiterhin im 
Zeitplan.
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Verlässlicher Winterdienst sorgt rund  
um die Uhr für mehr Sicherheit
Auch heuer sorgt der Winterdienst der Gemeinde Ober-
neukirchen-Waxenberg-Traberg wieder zuverlässig dafür, 
dass Straßen und Gehwege sicher und begehbar bleiben. 
Die enge Zusammenarbeit der Gemeinde mit ihren 
Winterdienstpartnern hat erneut gezeigt, wie wichtig das 
Miteinander für die Erfüllung der infrastrukturellen Grund-
versorgung ist. So werden auch bei widrigen Witterungs
bedingungen die Sicherheit und Mobilität im Straßenverkehr 
für unsere Bürger:innen gewährleistet.

Das Bauhof-Team mit Leiter Martin Enzenhofer leistet 
mit den Partner-Firmen jedes Jahr rund um die Uhr einen 
enormen Einsatz, um den Winterdienst effizient zu gestal-
ten. Bürgermeister DI Josef Rathgeb bedankt sich herzlich: 
„Unsere Bauhofmitarbeiter und Partner bemühen sich mit 
ihrem Einsatz am Tag und bei Nacht, auch bei starkem 

Schneefall und Eis, die Sicherheit unserer Bevölkerung 
sicherzustellen. Unser Straßennetz umfasst über 100 km 
Gemeindestraßen, auf denen auch 6.000 Schneestangen 
jedes Jahr aufgestellt werden. Ein großes DANKE für diese 
Leistung rund um die Uhr.“

Foto: Marktgemeinde Oberneukirchen

Winterspaß in der Gemeinde

Der Winter in Oberneukirchen-Waxen
berg-Traberg bot auch in diesem 
Jahr jede Menge Spaß. Langlaufen, 
der Familien-Skilift und das beliebte 
Eisstockschießen begeisterten die Win-
tersportler. Die Langlaufloipen waren 
bestens präpariert und luden zu sport-
lichen Aktivitäten in der verschneiten 
Natur ein. Der Familienskilift in Ober-
neukirchen sorgte für viel Freude, und 
auf der Eisbahn konnte sich Jung und 
Alt beim Eisstockschießen messen.

Dank des unermüdlichen Einsatzes 
vieler Helfer konnte der Winterspaß 
auch in diesem Jahr wieder reibungs-

los umgesetzt werden. Der Obmann 
der Union Oberneukirchen, Thomas 
Hochreiter-Moik, und Gemeindevor-
stand Johannes Getzinger bedankten 
sich stellvertretend für alle Verantwort-
lichen bei den Ehrenamtlichen und 
Grundbesitzer:innen. „Ein großes Dan-
keschön an alle, die das breite Winter-
angebot in unserer Gemeinde möglich 
machen. Mit Langlaufen, Skifahren und 
Eisstockschießen bleibt Oberneukir-
chen-Waxenberg-Traberg als Touris-
musgemeinde auch in diesem Winter 
ein beliebtes Ziel für Wintersportler.“
Um auch künftig bestens präparierte 
Loipen anbieten zu können, bitten wir 

um Ihre freiwillige finanzielle Unter-
stützung. Jeder Beitrag hilft, die laufen-
den Kosten für Betrieb, Wartung des 
Spurgeräts und Pistenpräparierung zu 
decken.

Spenden können auf das  
Union-Wintersport-Konto  
überwiesen werden.  
Raiffeisenbank Oberneukirchen:  
AT58 3413 5803 0814 4362

Ihre Unterstützung trägt dazu bei, 
dieses wichtige Freizeit- und Sportan-
gebot abzusichern.  
Vielen Dank!

Fo
to

: J
oh

an
ne

s G
et

zi
ng

er
 

Fo
to

: M
ar

kt
ge

m
ei

nd
e 

O
be

rn
eu

ki
rc

he
n

Langlaufen, Skilift und Eisstockschießen 
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Wintersporttag der Mittelschule  
Oberneukirchen ein voller Erfolg
Bei perfekten winterlichen Bedingun-
gen fand kürzlich der Wintersporttag 
der Mittelschule statt, der für viel Spaß, 
Bewegung und Begeisterung sorgte. 
Rund 100 Schüler:innen und Lehrer:in-
nen verbrachten einen abwechslungs-
reichen Vormittag am Oberneukirchner 
Skilift.

Dank der ausgezeichneten Schneelage 
konnten die Kinder ihre Skifähigkeiten 
verbessern oder erste Erfahrungen auf 
den Skiern sammeln. Aber nicht nur 
Skifahren stand auf dem Programm: 

Die Schüler:innen hatten auch die 
Möglichkeit, sich beim Eislaufen in 
Linz, Langlaufen, Bobfahren oder 
einem winterlichen Boccia-Turnier 
sportlich zu betätigen. Das abwechs-
lungsreiche Angebot sorgte für jede 
Menge Bewegung und Freude.

„Der Wintersporttag war nicht nur eine 
Gelegenheit für sportliche Aktivitäten, 

sondern auch ein tolles Erlebnis, um 
gemeinsam Zeit an der frischen Luft 
zu verbringen und neue Sportarten 
auszuprobieren. Die Begeisterung und 
der Spaß an der Bewegung machten 
die Veranstaltung zu einem vollen 
Erfolg und einem unvergesslichen 
Erlebnis für die gesamte Schulge-
meinschaft“, so Direktorin Angelika 
Neumüller.

Das Gütesiegel OÖ Meistersingerschule wird an eine Schule 
für vorbildliche qualitätsvolle Zusammenarbeit im Bereich 
chorischer Jugendarbeit vergeben. Es ist ein sichtbares 
Zeichen für gelebte Chorpraxis und eine funktionierende 
Zusammenarbeit im schulischen Umfeld.

„Die Mittelschule Oberneukirchen war bereits neun Mal 
beim Wettbewerb dabei, in ganz Oberösterreich gibt es nur 
24 Schulen, die das erreicht haben“, berichtet die Schulleite-
rin Angelika Neumüller stolz.

Im laufenden Schuljahr dürfen sich 56 Volksschulen, 36 
Mittelschulen, eine Sonderschule, zwei berufsbildende hö-
here Schulen sowie 21 allgemeinbildende höhere Schulen 
als Meistersingerschule bezeichnen.

Landeshauptmann Thomas Stelzer zeigte sich bei der 
Verleihung am 10. Februar im Landhaus Linz erfreut: „Was 
als Idee begonnen hat, ist zu einer landesweiten Bewegung 
geworden. Oberösterreich ist ein klingendes Land. Unsere 
Schulen leben Musik – und damit auch Zusammenhalt und 
Zukunftskompetenz.“

Herzliche Gratulation an unsere Meistersingerschule!

Meistersingerschule OÖ 2025:  
MS Oberneukirchen ausgezeichnet

Gütesiegel-Verleihung an die MS Oberneukirchen (Foto Land OÖ/Peter C. Mayr)

Fotos: MS Oberneukirchen (Pädagoginnen)
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Foto: Marktgemeinde Oberneukirchen

Gesunde Jause in der  
Volksschule Oberneukirchen
Im Januar wurde im Rahmen 
der „Gesunden Gemein-
de“-Initiative der Marktge-
meinde Oberneukirchen die 
monatliche „Gesunde Jause“ 
an der Volksschule finanziell 
unterstützt. Diese Aktion, 
die einmal pro Monat vom 
engagierten Elternverein 
organisiert wird, stieß auf 
große Begeisterung bei den 
Schüler:innen.

Mit viel Freude genossen die Kinder 
die leckeren Butterbrote sowie die 
frisch zubereiteten Gurkenscheiben, 
Apfelspalten, bunten Paprikastreifen, 
Mandarinen und knackigen Karotten. 
Die gesunde, bunte und abwechslungs-
reiche Schuljause fand großen Anklang 
und unterstrich erneut, wie wichtig ge-
sunde Ernährung im Schulalltag ist und 
wie sehr die Kinder diese zu schätzen 
wissen.

Die Kosten für die Lebensmittel 
wurden von Arbeitskreisleiterin der 
Gesunden Gemeinde, Vizebürgermeis-

terin Anneliese Bräuer, übernommen. 
Damit setzte sie ein bewusstes Zeichen 
für die Förderung von Gesundheits-
bewusstsein und gesunden Essge-
wohnheiten bereits in jungen Jahren. 
Ein herzliches Dankeschön geht an 

den Elternverein unter der Leitung 
von Obmann Klaus Enzenhofer und 
Hauptorganisatorin Lisa Kollros, die 
diese wertvolle Aktion regelmäßig auf 
die Beine stellen, sowie an alle Helfer, 
die zum Gelingen beigetragen haben!

Wie jedes Jahr statteten auch heuer Schülerinnen und 
Schüler der dritten Klassen der beiden Volksschulen von 
Oberneukirchen und Traberg im Rahmen ihres Unterrichts 
dem Gemeindeamt einen Besuch ab, um sich über die 
Aufgaben des Bürgermeisters, der Gemeinderäte und der 
Verwaltung zu informieren.

Bürgermeister Josef Rathgeb und Vizebürgermeisterin 
Anneliese Bräuer führten die jungen Gemeindebürger:in-
nen gerne persönlich durch das Gemeindehaus am Markt-
platz von Oberneukirchen und standen für alle Fragen der 
Kinder Rede und Antwort.

Volksschulkinder besuchten das Gemeindeamt 
und lernten die Gemeinde besser kennen

Schülerinnen und Schüler der vierten Klasse mit Pädagogin Sarah Leibetseder  
(links im Bild), die tatkräftig bei der Zubereitung mitgeholfen haben.� Foto: Erika Ganglberger 
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Gesunde Gemeinde Gesundheitstipp

Finden Sie die 12 verstecken Wörter?

Gesunde Gemeinde Gedächtnistraining

H P R Ä V E N T I O N X H F
C N O I T A R T N E Z N O K
I M S F T V O R S O R G E O
L H I I B E W E G U N G S G
K W V T I E H D N U S E G N
C R L H C L T G E S U N D I
Ü N O I T A N I D R O O K T
L T Q R T R A I N I N G C I
G E D Ä C H T N I S K N D V

Atemfitness für die ersten  
Klassen der Mittelschule  
Oberneukirchen
Bereits zum dritten Mal folgte Daniel 
Fetz der Einladung des Arbeitskrei-
ses der Gesunden Gemeinde, und 
so durften die beiden ersten Klassen 
der Mittelschule Oberneukirchen im 
Jänner einen spannenden Nachmittag 

mit Wakeboard-Doppel-Weltmeister 
„Fetzy“ verbringen.

Der Steyregger „Kälte-Guru“ erklärte 
den Schüler:innen, was Atemfitness 
bedeutet und welche wichtige Rolle 

die Atmung für unser Wohlbefinden 
spielt. Die Kinder lernten einfache 
Atemtechniken kennen, mit denen sie 
Stress abbauen und ihre Konzentration 
steigern können – ihre ganz persönli-
che Superpower aktivieren. Besonders 
interessant war für sie, dass sie ihre 
Atmung jederzeit und ganz unkompli-
ziert als „Biohack“ nutzen können, um 
mehr Ruhe und Fokus im Schulalltag 
zu erreichen – und das ganz kostenlos.

Arbeitskreisleiterin der Gesunden 
Gemeinde und Vizebürgermeisterin 
Anneliese Bräuer zeigte sich erneut 
begeistert von dem altersgerecht und 
humorvoll gestalteten Workshop. Sie 
freut sich bereits auf ein weiteres Tref-
fen mit dem leidenschaftlichen und 
motivierten Ausnahmesportler, Coach 
und Vater Daniel Fetz.

Foto: Fetzy



7� 01 | 2026

Bgm. Josef Rathgeb, Adelinde Steininger, Vzbgm. Anneliese 
Bräuer� Foto von: Erika Ganglberger

Foto: Erika Ganglberger

Mit großer Freude konnte EKiZ-Leite-
rin Erika Ganglberger kürzlich eine 
großzügige Spende von der Meister-
runde Oberneukirchen, übergeben 

durch Josef Foisner, entgegenneh-
men. Diese wertvolle Unterstützung 
ermöglicht es dem Verein, auch 
weiterhin ein wichtiger Treffpunkt und 

Wohlfühlort für junge Familien in der 
Marktgemeinde und der Region zu 
bleiben. „Mit der Spende können wir 
neue Bastel- und Spielmaterialien für 
unsere Spielgruppen anschaffen und 
bestehende Projekte wie etwa Veran-
staltungen im Ferienprogramm weiter 
fördern“, freut sich Ganglberger.

Die Meisterrunde Oberneukirchen 
setzt sich seit 40 Jahren aus Handwer-
kern verschiedenster Berufe zusam-
men, darunter Bau- und Zimmermeis-
ter, Tischler, Elektrotechniker, Schmied, 
KFZ-Techniker, Fernseh- und Zahn-
techniker. Zu den „Riesen“-Projekten 
der Runde zählen unter anderem das 
„Größte Osterei der Welt“, eine „Riesen-
geige“, eine große „Advent-Laterne“ 
und das beeindruckende Bergkreuz 
am Oberneukirchner Berg. Das 40-jäh-
rige Jubiläum der Meisterrunde wurde 
im August 2025 beim „Ringstraßen-
Open-Air“ gebührend gefeiert.

Zum Jahresabschluss statteten Bürgermeister DI Josef 
Rathgeb und Vizebürgermeisterin Anneliese Bräuer den 
Senior:innen des Betreubaren Wohnens im Lebenshaus 
einen Besuch ab. Mit großer Freude überbrachten sie nicht 
nur ihre herzlichsten Wünsche für das neue Jahr, sondern 
auch ein kleines, liebevoll gebackenes Apfelbrot als Zei-
chen der Wertschätzung.

„Für das kommende Jahr wünschen wir allen unseren 
Senior:innen vor allem Zufriedenheit, Glück und gute 
Gesundheit“, so Bürgermeister Rathgeb. Auch Vize-
bürgermeisterin Bräuer unterstrich die Bedeutung des 
Miteinanders und der Fürsorge, die in unserer Gemeinde 
einen hohen Stellenwert genießen.

Der Besuch war eine wunderbare Gelegenheit, die Verbun-
denheit zwischen den Generationen zu stärken und den 
Bewohnern des Betreubaren Wohnens eine besinnliche 
und geschätzte Zeit zum Jahreswechsel zu bereiten.

Mit Vorfreude blicken wir auf ein weiteres Jahr, in dem 
wir gemeinsam unsere Gemeinde lebendig gestalten und 
füreinander da sind!

Spende für das Eltern-Kind-Zentrum 
Wichtelhaus: Eine wertvolle  
Unterstützung für die Spielgruppen

Herzliche Neujahrswünsche für die  
Senior:innen im Betreubaren Wohnen
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Imkerverein Oberneukirchen-Waxenberg – 
neuer Vorstand und Aktivitäten 2026

Seit Jänner 2025 hat der Imkerverein 
Oberneukirchen-Waxenberg einen 
neuen Vorstand:
Obmann: Josef Niedermayr  
Obmann Stellvertreter: Thomas Köck 
und Siegfried Danner 
Kassier: Josef Beneder 
Schriftführerin: Ursula Mikulaschek 
Gesundheitswart: Jörg Maureder 
Zuchtwart: Thomas Köck

Der Verein bedankt sich herzlich bei 
Sigi Danner für 28 Jahre Tätigkeit als 
Obmann, in denen er sein Fachwissen 
und seine Erfahrung weitergegeben 
hat. Die Imkerinnen und Imker betreu-
en ihre Bienen nicht nur aus Freude, 
sondern auch wegen der wertvollen 
Produkte wie Honig, Wachs, Propolis 
oder Blütenpollen – und wegen ihrer 
wichtigen Rolle als Bestäuber.

Bienenhaltung wird durch Umweltfak-
toren, Klimaveränderung, Pestizide, 
Krankheiten und die Varroa-Milbe 
zunehmend herausfordernd. Alle Gar-
tenbesitzer:innen, Grund- und Wald-
besitzer:innen sowie Landwirt:innen 
sind eingeladen, mitzumachen und die 
Biodiversität zu unterstützen. Nicht nur 

die Honigbiene, sondern auch Wild-
bienen und Insekten sind ein wichtiger 
Bestandteil für ein stabiles und vielfälti-
ges Ökosystem.

Im Rahmen des Projekts „Bienen-
freundliche Gemeinde“ veranstaltet 
der Imkerverein ein: 
 
Sensorikseminar  
am 15. April 2026, 17–21 Uhr, im 
Gemeindesaal Oberneukirchen.  
Interessierte, auch Nichtmitglieder, 
sind herzlich willkommen! 
Anmeldung: Ursula Mikulaschek,  
Tel. 0676 9080601, bis 10. April
Kosten: Mitglieder € 68,–  
Nichtmitglieder € 83,–  
+ € 5,– Materialkosten

Foto: Josef Niedermayr 

Oberneukirchen-Waxenberg- 
Traberg wird bienenfreundlich

Die Marktgemeinde Oberneukir-
chen-Waxenberg-Traberg setzt ein Zei-
chen für Bienen- und Bodenschutz. Im 
Rahmen des Projekts „Bienenfreund-
liche Gemeinde“ des Landes Ober-
österreich werden öffentliche Flächen 
bienenfreundlich gestaltet, heimische 
Wildpflanzen gepflanzt und Bewusst-
sein in der Bevölkerung geschaffen.
Beim Startworkshop im November 
2025 entwickelten 22 Teilnehmer:in-
nen Maßnahmen in den Bereichen öf-
fentlicher Raum, Garteln, Betriebe und 

Landwirtschaft. Am 7. April erfolgt eine 
Begehung des Gemeindegebiets, um 
geeignete Flächen für Bienenweiden, 
Benjeshecken und bienenfreundliche 
Bäume und Sträucher festzulegen.
Interessierte können sich bei den Bie-
nenbeauftragten Linda Braun (linda.
braun@gmx.at) oder Helga Habringer 
(habringer@oberneukirchen.ooe.gv.at) 
melden oder den Newsletter unter 
www.bienenfreundlich.at/aktuelles/
newsletter/ abonnieren.

Tipps für einen bienen
freundlichen Garten:

	� Pflanzen Sie heimische Sträucher: 
Dirndlstrauch, Felsenbirne, Weiden & 
Co. liefern Nektar und Pollen. Zucht-
formen wie die Forsythie nicht.

	� Wenig benutzte Gartenecken nur 
mehr zweimal im Jahr mähen – so 
erblühen schon viele Rasenkräuter.

	� Legen Sie eine Blumenwiese an – 
wie das geht, können Sie im Folder 
„Bienenfreundlich Garteln“ nachle-
sen. Achten Sie dabei auf regionales 
Wildblumen-Saatgut!

	� An heißen Tagen danken Ihnen 
Insekten für eine Wasserstelle.

	� Nisthilfen bieten manchen Wildbie-
nen ein Zuhause.

	� Balkonkisterl mit hei-
mischen Wildblumen 
oder Kräutern bepflan-
zen.

	� Garteln ohne Gift ist 
für Sie und die Insekten-
welt ein Gewinn.
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Der traditionelle „Pflanzlmarkt“ des 
Diakoniewerks findet in diesem Jahr 
bereits zum zehnten Mal in Ober-
neukirchen statt. Am Freitag, dem 
8. Mai 2026, von 9 bis 15 Uhr am 
Marktplatz, erwartet Besucher:innen 
wieder ein vielfältiges Angebot.

In der Werkstätte des Diakoniewerks 
werden aktuell Tomatenraritäten, Pa
prika, Pfefferoni, Chili, Gurken, Zucchini, 

Kürbis und Melanzani für den Markt he-
rangezogen. Pflanzenfans sind herzlich 
eingeladen, den Markt mit ihren selbst 
gezogenen Gemüse-, Kräuter- und 
Blumenpflanzen zu bereichern. Anmel-
dung oder Pflanzenspenden können an 
naturladen.oberneukirchen@diako-
niewerk.at gesendet werden.

Ab 27. April 2026 kann die Sorti-
mentsliste der Jungpflanzen ange-

fordert oder vor dem Naturladen am 
Marktplatz Nr. 42 abgeholt werden. 
Vorbestellte Pflanzenpakete können 
am Markttag zwischen 9 und 15 Uhr 
abgeholt werden, zusätzlich gibt es ein 
großes Angebot weiterer Pflanzen. Der 
Reinerlös des Pflanzenverkaufs fließt 
in die Neugestaltung einer Pausenecke 
für die betreuten Mitarbeiter:innen.

Neben Pflanzen wird ein vielfältiges 
Rahmenprogramm geboten: Kunst-
handwerk für Garten und Balkon, 
frische Bauernkrapfen, regionale 
Schmankerl, ein kleiner Bücherfloh-
markt und der Second-Hand-Laden 
des Hilfswerks sind geöffnet. Im Kultur-
café Schnopfhagen gibt es Kaffee, Tee 
und selbst gemachte Mehlspeisen. 
Außerdem sorgen Auftritte von Kin-
dergarten und Volksschule im Rahmen 
des „Tag des Kinderliedes“ für musikali-
sche Unterhaltung.

Das Diakoniewerk Oberneukirchen 
freut sich auf zahlreiche Besucher:in-
nen und einen schönen Frühlingstag 
am Marktplatz.

10. Pflanzenmarkt am  
8. Mai 2026 in Oberneukirchen

Foto: Diakonie Werkstätte Oberneukirchen

Jahreshauptversammlung 
des Imkervereins Traberg 

Bei der kürzlich stattgefundenen Jahreshauptver-
sammlung des Imkervereins Traberg konnten viele 
Imker, Interessierte und Vertreter der Gemeinden 
und des Bauernbundes von Vorderweißenbach und 
Oberneukirchen begrüßt werden. Nach den Ehrungen 
für 50-, 30- und 25-jährige Mitgliederschaft gab es 
einen interessanten Vortrag von Wanderlehrer Ernst 
Tiefenthaler über Waldtracht, eine der Hauptquellen 
des Honigs in unserer Gegend. 

V.l.: Ernst Tiefenthaler, Sigi Haider, 
Joachim Gattringer (Obmann)

Foto: Imkerverein Traberg, Privat
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Buntes Faschings-Treiben 
in der ganzen Gemeinde

Der Fasching in der Gemeinde Ober-
neukirchen-Waxenberg-Traberg war 
auch in diesem Jahr ein voller Erfolg. 
Es wurde ausgelassen gefeiert, getanzt 
und gelacht – dank der tatkräftigen Or-
ganisation vieler engagierter Gruppen.

Die traditionellen Maskenbälle in 
Oberneukirchen und Traberg lockten 
zahlreiche Gäste an. Der Musikverein 
Oberneukirchen und der Musikverein 
Traberg gemeinsam mit der Sportuni-
on sorgten für unvergessliche Nächte 
voller Musik, Tanz und guter Laune. 
Beide Bälle boten eine fantastische Ge-
legenheit, in fantasievollen Kostümen 
zu feiern und das Faschingstreiben zu 
genießen.

Auch die kleinen Faschingsfreunde 
kamen nicht zu kurz: Der Kinder-
fasching in Oberneukirchen vom 
Eltern-Kind-Zentrum Wichtelhaus 
bot ein abwechslungsreiches Pro-
gramm aus Spielen, Tanz und einem 
fröhlichen Umzug. In Traberg über-
nahm das KiJu-Team die Organisati-

on des Kinderfaschings, der mit viel 
Spaß und tollen Aktivitäten die Kinder 
begeisterte.

Im Lebenshaus wurde Fasching mit 
mehreren Aktionen gefeiert. Die 
SelbA-Trainingsgruppe gestaltete 
eine kreative Faschingsstunde, bei 
der die Teilnehmerinnen in weißen 

Blusen und bunten Tüchern spon-
tan einen Damenchor bildeten. Das 
Tageszentrum „Lebensgarten“ feierte 
ausgelassen mit musikalischer Einlage 
von Carina und Josef auf der Ziehhar-
monika. Bei Musik und Tanz wurde die 
köstliche Faschingsjause mit Krapfen 
genossen. 

Foto: Erika Ganglberger

Foto: MV Oberneukirchen
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Foto: Erika Ganglberger

Foto: Erika Ganglberger

Foto: Theresa Ganglberger

Foto: Erika Ganglberger

Foto: Privat

Wir suchen dich! Zur Verstärkung 
unseres „Tratscherl-Teams“

	� Mitarbeiter/in für „Service und Bedienung“  
(Branchenerfahrung von Vorteil)

	� Für fachliche Quereinsteiger/innen möglich  
(Einschulung erfolgt)

	� Geringfügige Beschäftigung 10–15 Std./Woche
	� Vormittags- oder Nachmittagsdienste möglich – 

flexible Arbeitszeiten
	� Bezahlung nach Kollektivvertrag
	� Auch für Studenten/innen geeignet

 
Kontakt: Obmann Gerold Atzmüller,  
0664/1227699, cafe@tratscherl.at  

Wir freuen uns über  
deine Bewerbung!

Zahlreiche Gäste feierten in der Kulturstube im 
Schnopfhagen-Haus in geselliger Atmosphäre. Das 
Kulturcafé mit Gastgeber Sissy und Erwin Wolfesberger 
sorgte mit viel Engagement für eine rundum gemütliche 
Feier.
Ein besonderes Highlight war die „Party – Next Level 
Disco“ für Jugendliche zwischen 11 und 15 Jahren am 
Rosenmontag. Rund 60 Gäste feierten mit Tanz- und 
Spielstationen, Breakdance, Mitmachtänzen und einer 
eigenen Fotostation. Organisiert wurde das Event vom 
Jugendausschuss der Marktgemeinde mit GR Marian-
ne Mayr und dem EKiZ Wichtelhaus mit Erika Gangl-
berger.

Vizebürgermeisterin Anneliese Bräuer dankte allen eh-
renamtlichen Helfern und Organisatoren: „Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die den Fasching in unserer Ge-
meinde möglich gemacht haben. Es ist schön zu sehen, 
wie unsere Traditionen lebendig bleiben und wie die 
gesamte Gemeinde zusammenkommt, um zu feiern.“
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Gelebter Klimaschutz  
durch nachhaltige  
Wärmeversorgung 

In der Energiespargemeinde Ober-
neukirchen-Waxenberg-Traberg 
fand kürzlich die Übergabe bei 
der Bioenergie Oberneukirchen-
Waxenberg-Traberg eGen statt. 
Gründungsobmann Josef Preuer 
übergab nach 25 Jahren des En-
gagements an Johann Preining. Als 
verdiente ausscheidende Vorstands-
mitglieder wurde auch Johann und 
Engelbert Rammerstorfer gedankt.

Die Bioenergie betreibt seit vielen 
Jahren erfolgreich Nahwärmeanlagen 
in den Hauptorten Oberneukirchen, 
Waxenberg und Traberg. Mit einem 
Leitungsnetz von 14.530 lfm und 281 
Anschlüssen versorgt die Genossen-
schaft mittlerweile 269 Wärmebezie-
her:innen und erreicht eine Auslastung 
von 167 % pro Jahr erfolgt damit eine 
Einsparung von über 1 Mio. kg CO2 als 

wichtiger Beitrag für gelebten Klima-
schutz in der Gemeinde.

Bürgermeister DI Josef Rathgeb 
dankte den engagierten heimischen 
Land- und Forstwirten für ihren 
jahrzehntelangen Einsatz: „Ihr seid ver-
lässliche Garanten für eine nachhaltige 
Energieversorgung in der Gemeinde 

und leistet zugleich einen wichtigen 
Beitrag zum Klimaschutz.“

Mit dem Wechsel an der Spitze ist die 
Genossenschaft auch in Zukunft bes-
tens aufgestellt und wird eine zentrale 
Rolle bei der regionalen Wärmeversor-
gung und der Förderung erneuerbarer 
Energien spielen.

Neuer Obmann bei der Bioenergie  
Oberneukirchen-Waxenberg-Traberg eGen

                    „HUI STATT PFUI“ Flurreinigungsaktion 2025 
 

 
 

 
 

 

 
Wir sind auch 2025 wieder für die Umwelt unterwegs und laden euch ein, mitzumachen und 
achtlos weggeworfenen Abfall entlang von Straßen, Bächen und öffentlichen Grünflächen 
einzusammeln und fachgerecht über die Gemeinde entsorgen zu lassen. 
Unterstützt die regionalen Flurreinigungsaktionen, werdet Teil der Kampagne und macht  
OÖ gemeinsam noch ein Stückchen sauberer! 

Gemeinde – Sammelwoche 
07. – 12. April  

Hol dir in diesem Zeitraum die Sammelsäcke am Marktgemeindeamt ab und hilf uns  
deinen Freunden, deinen Bekannten oder mit deinem Verein unsere  
Gemeinde gemeinsam sauber zu halten! 
 

Mehr auf www.huistattpfui.at! 
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einzusammeln und fachgerecht über die Gemeinde entsorgen zu lassen. 
Unterstützt die regionalen Flurreinigungsaktionen, werdet Teil der Kampagne und macht  
OÖ gemeinsam noch ein Stückchen sauberer! 

Gemeinde – Sammelwoche 
07. – 12. April  

Hol dir in diesem Zeitraum die Sammelsäcke am Marktgemeindeamt ab und hilf uns  
deinen Freunden, deinen Bekannten oder mit deinem Verein unsere  
Gemeinde gemeinsam sauber zu halten! 
 

Mehr auf www.huistattpfui.at! 
 

 

Wir sind auch 2026 wieder für die 
Umwelt unterwegs und laden euch 
ein, mitzumachen und achtlos wegge-
worfenen Abfall entlang von Straßen, 
Bächen und öffentlichen Grünflächen 
einzusammeln und fachgerecht über 
die Gemeinde entsorgen zu lassen.
Unterstützt die regionalen Flurrei-
nigungsaktionen, werdet Teil der 
Kampagne und macht OÖ gemeinsam 
noch ein Stückchen sauberer!

Gemeinde-Sammelwoche
7.–10. April

Hol dir in diesem Zeitraum die Sam-
melsäcke am Marktgemeindeamt ab 
und hilf uns mit deinen Freunden, 
deinen Bekannten oder mit deinem 
Verein unsere Gemeinde gemeinsam 
sauber zu halten!

Vorstand v.l.: René Kitzmüller, Preuer Peter, Johann Preining, Hannes Rammerstorfer,  
Paul Schiller � Foto: Bioenergie
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Staatsmeistertitel für Michael Tumfart bei  
den Para-Ski Alpin Staatsmeisterschaften
Bei den österreichischen Staatsmeis-
terschaften im Para-Ski Alpin, die in 
diesem Jahr in Hinterstoder ausgetra-
gen wurden, sicherten sich Michael 
Tumfart und sein Begleitläufer Tobias 
Tumfart den Staatsmeistertitel im Su-
per-G. Michael, der aus Traberg kommt 
und seit seiner Geburt sehbehindert 
ist, zeigte einmal mehr eine außer-
gewöhnliche sportliche Leistung. Es 
war das erste Mal, dass er mit seinem 

Guide Tobias an die Spitze fuhr und 
den begehrten Titel errang.

Michael Tumfart ist nicht nur im Para-
Ski Alpin erfolgreich, sondern auch in 
anderen Sportarten regelmäßig auf 
den vorderen Plätzen vertreten. Derzeit 
trainiert er für den Ironman und beweist 
damit erneut seine beeindruckende Viel-
seitigkeit und Ausdauer. Wir gratulieren 
herzlich zu diesem großartigen Erfolg!

Von Anfang März bis Mai 2026 wird die Ledererstraße in 
Oberneukirchen umfassend saniert. Geplant sind die Er-
neuerung von Gehweg und Fahrbahn, optimierte Parkmög-
lichkeiten, neue Straßenbeleuchtung sowie die Verlegung 
des Breitbandnetzes, um die Straße zukunftssicher zu 
machen. 

Während der Bauarbeiten kann es zu vorübergehenden 
Lärm- und Verkehrseinschränkungen kommen. Die 
Gemeinde bittet um ihr Verständnis. Ansprechperson: 
Hermann Haider, Gemeindeamt Oberneukirchen

Sanierung der Ledererstraße – mehr  
Sicherheit durch moderne Infrastruktur

Oberneukirchen setzt einen weiteren 
wichtigen Schritt in Richtung digitale 
Zukunft: Der Breitbandausbau im 
Ortskern beginnt in Kürze. Dieser 
Ausbau ist ein bedeutender Meilen-
stein, um die digitale Infrastruktur der 
Gemeinde weiter zu verbessern und 
zukunftsfähig zu machen.

Bereits jetzt sind einige Gebiete in der 
Gemeinde erfolgreich erschlossen und 
profitieren von schnellem Internet. Mit 
dem bevorstehenden Ausbau im Orts-
kern wird die Versorgung mit leistungs-
starkem Breitbandinternet für noch 

mehr Haushalte und Unternehmen 
sichergestellt. Das stärkt nicht nur die 
Wirtschaft, sondern auch die Lebens-
qualität der Bevölkerung. Schnelles 
Internet ist heute eine Grundvorausset-
zung für eine moderne, lebendige und 
wettbewerbsfähige Gemeinde. Mit dem 
Beginn des Ausbaus im Ortskern setzt 
Oberneukirchen ein klares Zeichen 
für die digitale Weiterentwicklung der 
Region. Weitere Ausbaumaßnahmen 
in anderen Gebieten sind ebenfalls 
in Planung, sodass bald die gesamte 
Gemeinde von schnellen und stabilen 
Internetverbindungen profitieren kann.

Breitbandausbau in Oberneukirchen –  
Beginn des Ausbaus im Ortskern

Foto: Marktgemeinde Oberneukirchen

Foto: Marktgemeinde Oberneukirchen
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Im Gemeindesaal Oberneukirchen 
blickte Obmann Lukas Knogler bei 
der Generalversammlung auf die Jahre 
2023–2025 zurück. Feste, Konzer-
te und Ausrückungen prägten das 
lebendige Vereinsleben. Das Ambiente 
bei Konzerten wurde durch eine neue 
Beleuchtung verbessert, was den Be-
sucher:innen ein intensiveres Musiker-
lebnis bot. Knogler dankte auch dem 
Kapellmeister Dominik Köpplmayr für 
die hervorragende Probenarbeit und 
freut sich auf das Frühjahrskonzert 
am 28. März um 20 Uhr im Turnsaal 
der Mittelschule.

„Unter dem Motto ,Musik bewegt‘ 
stehen 2026 Marschwertungen in 
Schenkenfelden und Helfenberg und 
ein kleiner Showteil im Vordergrund“, 
berichtete Stabführer Florian Jax. 
Der Finanzbericht zeigte eine stabile 

wirtschaftliche Basis, und Vizebürger-
meisterin Anneliese Bräuer würdigte 
die wichtige Rolle des Vereins im 
Gemeindeleben.

Im Zuge der Vorstandswahl schieden 
Lukas Androsch und Magdalena 

Brandstötter aus, der Verein dankt 
beiden herzlich für ihr Engagement.

Die Versammlung klang bei einem 
geselligen Beisammensein im Gast-
haus Lindenwirt aus.
� Foto: Theresa Ganglberger

Unter dem Motto „Gemeinsam 
Fastensuppe essen für einen guten 
Zweck“ lud das Hilfswerk Oberneukir-

chen im März wieder zum beliebten 
Familienfasttag ins Lebenshaus 
Oberneukirchen ein. Rund 50 Gäste 

folgten der Einladung von Obfrau An-
neliese Bräuer und ihrem Team.

Zur Auswahl standen zahlreiche Sup-
penklassiker von Kürbiscreme-, Erdäp-
fel-, Kraut- bis Käsesuppe, aber auch 
Tellerfleisch, Wildpüreesuppe, Mines
trone oder die thailändische Spezialität 
Tom Kha Gai. Für das leibliche Wohl 
war also bestens gesorgt – auch die 
Mitarbeiter:innen des Marktgemein-
deamtes mit Bürgermeister Josef 
Rathgeb ließen sich die kulinarischen 
Köstlichkeiten schmecken.

Die Spenden kommen erneut sozia-
len und caritativen Zwecken zugute 
und unterstreichen die besondere 
Bedeutung der Aktion für die Gemein-
schaft.

Generalversammlung des  
Musikvereins Oberneukirchen

Gemeinsam Fastensuppe  
essen im Lebenshaus

Foto: Hilfswerk Oberneukirchen
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Jubiläen & Geburten 
85. Geburtstag
Ludmilla Gillhofer, Höf 30
Johann Engleder, Schaffetschlag 66 
Elfriede Kapsamer, Talstraße 12
Wilhelm Preining, Auf der Bleich 2
Maria Pammer, Forststraße 17

80. Geburtstag
Berta Kitzmüller, Königsdorf 8
Walter Schwendtner, Vorstadt 9
Ingrid Leibetseder, Fuchsgraben 16
Elfriede Keplinger, Höf 3
Alfons Waldburger, Marktplatz 33
Hildegard Hochholzer,  
Auf der Bleich 2b

Diamantene Hochzeit
Monika und Josef Scheiblhofer, 
Waldstraße 1

Geburten
Julian Michael Krapf
Moritz Nopp

Julian Michael Krapf

Moritz Nopp

Kurzinformationen
  Gipskarton ab 2026 richtig 

entsorgen
Ab 1. Jänner 2026 dürfen Gipskar-
tonplatten wie Rigips nicht mehr auf 
Deponien. Sauber getrennter Gips 
wird im ASZ in speziellen Sammel
behältern gesammelt, recycelt 
und als Rohstoff für neue Platten 
wiederverwendet. Bitte nur saubere, 
trockene Platten liefern – Fliesen, 
Dämmstoffe oder stark verschmutz-
te Platten gehören nicht hinein. 
Entsorgung: 0,16 €/kg inkl. MwSt., 
Freimenge 60 Liter

  Heizkostenzuschuss 
2025/26, € 200,– je Haushalt
Von 16. März bis 15. Mai 2026 
kann der Heizkostenzuschuss online 
beantragt werden. Anspruch haben 
Haushalte mit Hauptwohnsitz in 
Oberösterreich seit mindestens 
1. März 2026.

Trinkflasche; Teilnahme nach eige-
nem Ermessen. Anmeldung und  
Leitung: Helga Priglinger,  
Tel. 0681/10522587

  Ehrenamtliche Lesemen-
tor:innen gesucht
Der Verein ibuk sucht für die 
Volksschulen Oberneukirchen und 
Traberg ehrenamtliche Lesemen-
tor:innen. Beim Projekt „Lesetan-
dem“ unterstützen Sie Kinder beim 
sinnerfassenden Lesen – einmal 
pro Woche in der Früh (7:30 bis 8:15 
Uhr) oder nach Vereinbarung.
ibuk bietet eine kurze Einschulung, 
wertschätzende Unterstützung und 
Unfallversicherung während der Le-
sezeit sowie auf dem Weg zur Schule.
Bei Interesse: Verein ibuk, Haupt-
platz 30/Pfarrgasse 2, 4020 Linz
Tel. 0660/75 84 070, lesetandem@
ibuk.at, www.ibuk.at

• �Alleinlebend: Einkommen 2025 bis 
€ 21.833,– brutto

• ��Gemeinschaftshaushalt:  gemeinsa-
mes Einkommen 2025 bis € 30.913,– 
brutto

Anträge online unter:  
www.land-oberoesterreich.gv.at/
heizkostenzuschuss
Bei Fragen wenden Sie sich an 
entlastung@ooe.gv.at oder Ihr 
Gemeindeamt. 

  Frauenkreis – Zeit zum Reden, 
Zuhören und Lachen
Der Frauenkreis trifft sich jeden 3. 
Donnerstag im Monat (16.4., 21.5., 
18.6., 16.7.) von 19 bis ca. 21 Uhr in der 
Landesmusikschule Oberneukirchen. 
Frauen jeden Alters sind eingeladen, 
sich in einem geschützten Raum aus-
zutauschen, zuzuhören, sich gegen-
seitig zu stärken und Gemeinschaft zu 
erleben. Mitzubringen: Sitzunterlage 
oder -kissen, bequeme Kleidung, 

FRÜHJAHRS
KONZERT

28.  MÄRZ 2026 
20 UHR

IM TURNSAAL DER MS OBERNEUKIRCHEN

Musikverein Oberneukirchen

Wir freuen uns auf Euer Kommen!
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Datum Zeit Bezeichnung Ort Veranstalter
M

är
z

21. 09:30–13:00 Uhr Gin-Tonic-Brunch
LoRe Cocktailmanu-
faktur/Destillerie

LoRe Destillerie

28. 15:00 Uhr Kasperltheater
Gemeindesaal 
Oberneukirchen

Verein EKiZ 
Wichtelhaus

28. 20:00 Uhr Ein „Blonder Engel“ kommt nach Traberg
Pfarrheim St. Josef 
Traberg

KBW-Team 
Traberg

28. 16:00 Uhr Frühjahrskonzert MV Oberneukirchen Turnsaal MS Obnk. MV Oberneukirchen

29. 08:00–13:00 Uhr Frühschoppen
Pfarrheim St. Josef 
Traberg

Goldhaubengruppe

A
p

ri
l

09. Whiskydestillerie Affenzeller Alberndorf
Pensionisten
verband

11. 19:00 Uhr Dorfabend im Herzhaften Höf Dorfstube Höf
Verein Herzhaftes 
Höf

11. 20:00 Uhr
Kabarett mit Eva Maria Marold „Frauen und 
Kinder zuerst“

Schnopfhagen-Stadl
Kultur-Werkstatt 
Schnopfhagen

17. 14:30 Uhr Schupfer-Tennisturnier Sportanlage Traberg Sportunion Traberg 

18. 09:30–13:00 Uhr Gin-Tonic-Brunch
LoRe Cocktailmanu-
faktur/Destillerie

LoRe Destillerie

19. 10:00 Uhr Eröffnung Wilheringer Pilgerweg Stift Wilhering Stift Wilhering
25. 19:30 Uhr Frühlingskonzert MV Traberg Gasthaus Kastner MV Traberg

Sämtliche Angaben sind ohne Gewähr und erheben keinen Anspruch auf 
Richtigkeit und Vollständigkeit. Vereinsinterne oder regelmäßig wieder-
kehrende Termine werden aus Platzgründen nicht immer abgedruckt. Alle 
Veranstalter haben die Möglichkeit, auf der Website der Marktgemeinde 
Oberneukirchen – www.oberneukirchen.at – Veranstaltungen, Vorträge, 
Kurse etc. einzutragen und somit der Öffentlichkeit zur Kenntnis zu bringen. 

Gedruckt auf 100 % Recyclingpapier nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse“ 
des Österreichischen Umweltzeichens, Druckerei Bad Leonfelden, UW 1093.

KBW - Treffpunkt Bildung 
www.kbw-ooe.at 
 

  

 

 

Ein „Blonder Engel“ kommt nach Traberg 
Samstag, 28.03.2026, 20:00 Uhr 

Pfarrheim St. Josef, Traberg  
 
 

Kartenreservierung  
ONLINE unter: 

www.ticketlotse.com/trabergkabarett 
oder 

tel. unter 0699/16678260 von 18:00 - 20:00 Uhr 
 

Eintritt: € 25,-- 

Reservierte Karten sind bis spät. 30 min vor Vorstellungsbeginn abzuholen! 
 

Aktuell ist der Künstler solo unterwegs, um sein neues 
Programm  
 

"Lieder, die lustig sind und manchmal ein bisserl traurig, 
aber das ist okay" 

 

vorzustellen. 

Blonder Engel steht für Sitzmusik mit raffinierten Texten, 
exzellentem Gitarrenspiel, schelmischer Selbstironie und 
unbändigem Improvisationstalent. Nackter Oberkörper, 
goldene Leggins, Engelsflügel und eine Bass-Stimme, um 
die ihn jeder Hollywood-Bösewicht beneidet – das sind die 
Markenzeichen des preisgekrönten Linzer Künstlers, der 
zwischen seinen spitzbübischen Songs gerne mal in 
Geschichten abschweift, dessen Ende oft nicht einmal er 
selbst kennt.  

Das KBW-Team freut sich auf euer Kommen! 


